
2. Jahrestagung

Perspektiven der Wirtschaftsprüfung 
Aktuelle Entwicklungen in der Publizitätsregulierung und Aufsicht

Konferenz am 7. Mai 2014  
in der Frankfurt School of Finance & Management 

An der Konferenz wirken u. a. mit:

�� Martin Edelmann, Mitglied des IASB

�� �Dr. Dr. h.c. Manfred Gentz, Vorsitzender der Regierungskommission 

Deutscher Corporate Governance Kodex

�� Markus Grund, Chief Accountant, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

�� Dr. h.c. Liesel Knorr, Präsidentin des DRSC

�� Peter Krieg, Leiter Konzernrechnungswesen, Heraeus Holding GmbH

�� Dr. Lutz Raettig, Vorsitzender des Aufsichtsrates, Morgan Stanley Bank AG



Die Veranstaltung richtet sich an:  

�� Wirtschaftsprüfer
�� Fach- und Führungskräfte von Unternehmen und Kreditinstituten aus den Bereichen Rechnungslegung und Bilanzierung
�� Aufsichtsräte / Mitglieder im Prüfungsausschuss
�� Wissenschaftler
�� Hochschulstudierende mit Schwerpunkt Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung

Prof. Dr. Jörg R. Werner 
Leiter Accounting Department
Frankfurt School of  
Finance & Management 

Prof. Dr. Edgar Löw 
Programmdirektor Master in Auditing
Frankfurt School of  
Finance & Management 

Die Konferenz „Perspektiven der Wirtschaftsprüfung“ verfolgt 
auch in diesem Jahr das Ziel, anregende Diskussionen zu 
aktuellen Themen aus den Gebieten Rechnungslegung, Prüfung 
und Aufsicht in Gang zu setzen. Damit bietet die Veranstaltung 
ein Forum für den informellen Austausch zwischen Regulierern, 
Berufspraktikern und Wissenschaft, auch unter Beteiligung von 
Studierenden. 

Im Mittelpunkt der Keynotes und Panel-Diskussionen stehen 
die drei folgenden Fragestellungen: Welche Neuerungen und 
Tendenzen sind in der nationalen und internationalen Rech-
nungslegung zu erwarten? Wie gelingt es in einem zunehmend 
komplexen Geflecht von Zuständigkeiten und Institutionen, 
berechtigte nationale oder auch branchenspezifische Interessen 
effektiv zu platzieren? Und: Erleben wir nach einer Phase der 
Selbstregulierung nun die Wiedergeburt des starken Staats, 
der im Zweifel lieber kontrolliert als auf die disziplinierende 
Wirkung von Märkten vertraut?
 

Ergänzt werden diese Themen durch zwei parallele Beitragsrei-
hen am Konferenznachmittag: In einer der beiden Themenrei-
hen geht es um aktuelle Herausforderungen in der Berichter-
stattung von Finanzinstituten und um mögliche Veränderungen 
im Spannungsfeld von Rechnungslegung und Bankenaufsicht. 
In der anderen Themenreihe wird, wie bereits im Vorjahr, der 
Frage nach der „richtigen“ Ausbildung des Nachwuchses im 
Bereich der Rechnungslegung und Prüfung nachgegangen. Im 
Mittelpunkt steht dabei die wichtige Frage, ob und inwieweit 
eine akademische Ausbildung unmittelbar auf die Berufstätig-
keit vorbereiten kann.
 
Wir laden Sie herzlich ein, an der Konferenz teilzunehmen, und 
freuen uns auf interessante und anregende Diskussionen und 
Gespräche.

Tobias Elbert
Konferenzleitung Wirtschaftsprüfung
Frankfurt School Verlag GmbH
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Ab 8.45 Uhr Empfang und Ausgabe der Konferenzunterlagen

9.45–10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Christoph Mohr, Geschäftsführer, Frankfurt School Verlag GmbH • Prof. Dr. Dr. h.c. Udo Steffens, Präsident und 
Vorsitzender der Geschäftsführung, Frankfurt School of Finance & Management

10.00–10.30 Uhr Einführung und Gesamtmoderation
Prof. Dr. Jörg R. Werner, Leiter Accounting Department, Frankfurt School of Finance & Management

10.30–11.00 Uhr London Calling: IASB-Standardsetting – aktuelle Entwicklungen und Einschätzungen 
Martin Edelmann, Mitglied des IASB

11.00–11.30 Uhr Pause und Networking

11.30–13.00 Uhr PANEL I: Wer seinen Willen durchsetzen will, muss leise sprechen? 
Erfahrungen mit der Durchsetzung von Interessen in Standardsetzungsverfahren 
Martin Edelmann, Mitglied des IASB • Lothar Jerzembek, Bereichsleiter Bilanzierung, Bundesverband Öffentlicher Banken, VÖB 
• Dr. h.c. Liesel Knorr, Präsidentin, DRSC • Peter Krieg, Leiter Konzernrechnungswesen, Heraeus Holding GmbH sowie stellv. 
Vorstandsvorsitzender, Vereinigung zur Mitwirkung an der Entwicklung des Bilanzrechts für Familiengesellschaften (VMEBF) • 
Georg Lanfermann, Partner, KPMG AG WPG • Prof. Dr. Edgar Löw, Professor für Accounting, Programmdirektor, 
Frankfurt School of Finance & Management (Moderation) 

13.00–14.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

14.00–16.00 Uhr THEMENFOKUS A 
Aktuelle Herausforderungen im Bereich der 
Rechnungslegung von Finanzinstituten

THEMENFOKUS B 
Akademische Forschung und Ausbildung: 
Aufschreie aus und vor dem Elfenbeinturm? 

Prof. Dr. Edgar Löw, Frankfurt School of 
Finance & Management (Moderation) 

Aktuelle Herausforderungen im Bereich der 
Rechnungslegung aus Bankensicht
Dr. Christoph Weber, Abteilungsleiter Konzernrechnungs
wesen und Grundsatzfragen, Landesbank Hessen-Thüringen 
Girozentrale 

Die aufsichtsrechtliche Nutzung von Rechnungs-
legung und Abschlussprüfung: Bestandsaufnahme 
und Ausblick
Markus Grund, Chief Accountant, Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht 

EZB – Asset Quality Review: Zur Rolle von 
Rechnungslegung und Abschlussprüfung 
Dr. Michael Göttgens, Geschäftsführer und Partner, 
Deloitte & Touche GmbH WPG  

Moderierte Gesprächsrunde 
mit Referenten und Teilnehmern 

Prof. Dr. Jörg R. Werner, Frankfurt School of 
Finance & Management (Moderation)

Was lernt die Praxis von empirischer Wissenschaft, 
was lernen Studierende von einer Beschäftigung mit 
einer solchen Wissenschaft für ihr Berufsleben?
Prof. Dr. Jürgen Ernstberger, Inhaber des Lehrstuhls für 
Accounting, insbesondere Auditing, Ruhr-Universität Bochum

Der Wirtschaftsprüfer, das unbekannte Wesen: 
Anforderungen moderner Prüfungsansätze an die 
Ausbildung des Berufsnachwuchses 
Thomas M. Orth, Partner, Deloitte & Touche GmbH WPG 
sowie Vorsitzer des Ausschusses für Aus- und Fortbildung  
des IDW

Studium und Karriere: Was sollten angehende WPs 
aus der Hochschul(aus)bildung mitbringen? 
Ingmar Rega, Bereichsvorstand Audit, KPMG AG WPG

Moderierte Gesprächsrunde 
mit Referenten und Teilnehmern 

16.00–16.30 Uhr Pause und Networking 

16.30–16.45 Uhr Impulsreferat
Dr. Dr. h.c. Manfred Gentz, Vorsitzender der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex

16.45–17.30 Uhr PANEL II: Notwendigkeit, Gefahren und Bedrohungen der Selbstregulierung 
im Bereich der Corporate Governance  
Dr. Dr. h.c. Manfred Gentz, Vorsitzender der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex • Dr. Arno 
Probst, Mitglied des Vorstandes, BDO AG WPG • Dr. Lutz Raettig, Vorsitzender des Aufsichtsrates, Morgan Stanley Bank AG • 
Prof. Dr. Julia Redenius-Hövermann, Juniorprofessorin für Bürgerliches Recht und Unternehmensrecht, Frankfurt School of 
Finance & Management (Moderation)

ab 17.30 Uhr Abschluss, Get-Together und Fortsetzung der Diskussion

	  (Programmänderungen vorbehalten)     



 

 Name, Vorname

 Firmenname

 Position, Abteilung

 Straße/Postfach

 PLZ/Ort

 Telefon/Fax

 E-Mail 

 Datum, Unterschrift

Veranstaltungsort: 
Frankfurt School of Finance & Management, Sonnemannstraße 9–11, 60314 Frankfurt am Main

Kontakt: 
Frankfurt School Verlag GmbH, Telefon: 069/154008-686; E-Mail: info@frankfurt-school-verlag.de
(Eine Anfahrtbeschreibung finden Sie auf unserer Website www.frankfurt-school-verlag.de unter Kontakt)

Anmeldung per Fax: 069/154008-657 
oder online: www.frankfurt-school-verlag.de 

Studiengang: Master in Auditing (M.Sc.)

Der Master in Auditing ist der gemeinsame AuditXcellence-Studiengang der Frankfurt School und der FH Mainz. 
Er wird am Studienort Frankfurt angeboten und stellt durch die Verzahnung von Theorie und Praxis einen ent-
scheidenden Schritt auf dem Weg zur Wirtschaftsprüferkarriere dar. Ausgerichtet auf die Anforderungen des  
§ 8a WPO ist der Studiengang so konzipiert, dass die im Studium erbrachten Prüfungsleistungen bei drei von 
sieben Prüfungen des Wirtschaftsprüfungsexamens anerkannt werden können. Auf die vier verbleibenden 
Prüfungen bereitet das Studium gezielt vor.

Das angewandte Zeitmodell erlaubt eine 50% bis 70%ige Berufstätigkeit neben dem Studium und berücksich-
tigt die „Busy Season“. Das Programm richtet sich gleichermaßen an Mitarbeiter der großen, aber auch der 
mittelständischen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.frankfurt-school.de

Ja!
 	�Ich nehme an der Konferenz „Perspektiven der 
Wirtschaftsprüfung“ teil (395,– EUR zzgl. 19% MwSt.)

 	�Ich nehme zum Frühbucherpreis (345,– EUR zzgl. 19% 
MwSt.) an der Konferenz „Perspektiven der Wirtschafts-
prüfung“ teil. (bei Anmeldung bis spätestens zum  
9. April 2014). 

Teilnahme an den parallelen Vortragsreihen
Ich besuche voraussichtlich

  Themenfokus A     Themenfokus B   

 � Ich bitte um kostenfreie Zusendung von Informations
material zum Studiengang „Master in Auditing (M.Sc.)“

Teilnahmebedingungen: Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit Rechnung. Bitte zahlen Sie die Teilnehmergebühr direkt nach Erhalt der Rechnung. Die Teilnehmergebühr versteht sich zzgl. 19 % 
MwSt. Der Preis beinhaltet die Teilnahme an allen Vorträgen der Veranstaltung, Mittagessen, Kaffeepausen sowie die Konferenzunterlagen. Bis zum 18. April 2014 können Sie kostenlos stornieren. Bei Stornierung der Anmeldung zu 
einem späteren Zeitpunkt oder bei Nichterscheinen berechnen wir die volle Teilnehmergebühr; selbstverständlich ist eine Vertretung für angemeldete Teilnehmer möglich. Wir weisen darauf hin, dass Name, ggf. Firmenbezeichnung und 
Ort aller Teilnehmer in einer Teilnehmerliste aufgeführt werden, die am Veranstaltungstag zu Informationszwecken der Gäste aushängt, und dass während des Konferenztages fotografische Aufnahmen gemacht werden, die nach der 
Veranstaltung veröffentlicht werden. Programmänderungen vorbehalten.
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